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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV St. Stephan 1953 Griesheim : TSV 1896 Gernsheim II 
Samstag, 09.10.2021, 19:30 Uhr

Ripp in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV St. Stephan 1953 Griesheim in der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 gegen den TSV 1896 Gernsheim II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Ripp / Müller bei ihrem 3:1 gegen
Stübing / Narkus doch überlegen. Ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Tevetoglu
/ Franken letztlich an der Hand, um Malcher / Wydrowski zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In vier Sätzen gewannen Nothnagel / Kammler gegen Leugner
/ Leugner und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte dann Mario Ripp bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Sebastian Leugner. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christoph
Tevetoglu sein Einzel gegen Tim Stübing noch mit 11:7, 11:4, 7:11, 11:13, 8:11 im
Entscheidungssatz. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Mark Müller gegen Björn Malcher, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Mark Müller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
in fünf Sätzen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Narkus hatte Armin Franken nur im ersten Satz
eine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Günther
Nothnagel das Spiel gegen Wolfgang Leugner noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Jonas
Kammler besiegelte anschließend wiederum mit einem 11:8, 9:11, 11:6, 13:11 gegen Dirk
Wydrowski einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels als Mario Ripp und Tim Stübing den letzten Ballwechsel spielten.
Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Kurzen Prozess machte
dann Christoph Tevetoglu beim 3:0 mit Sebastian Leugner bei einem nie gefährdeten Sieg. Mark
Müller gewann sein Spiel gegen Michael Narkus sicher mit 11:6, 11:7, 11:3. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum deutlichen 9:3-Sieg.

Durch diesen Sieg hat der SV St. Stephan 1953 Griesheim nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1896 Gernsheim II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:5 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Mörfelden 1952 (SV St.
Stephan 1953 Griesheim) bzw. gegen den TSV 1882 Raunheim (TSV 1896 Gernsheim II).

 Punkte:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim

Doppel: Ripp / Müller (1), Tevetoglu / Franken (1), Nothnagel / Kammler (1) 
Einzel: M. Ripp (2), C. Tevetoglu (1), M. Müller (2), A. Franken (0), G. Nothnagel (0), J. Kammler (1) 

 TSV 1896 Gernsheim II
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Doppel: Malcher / Wydrowski (0), Stübing / Narkus (0), Leugner / Leugner (0) 
Einzel: T. Stübing (1), S. Leugner (0), M. Narkus (1), B. Malcher (0), D. Wydrowski (0), W. Leugner
(1)


